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Pfarrstelle Willingen (1.) mit vollem Dienstauftrag  
 
Die Pfarrstelle Willingen (1.) liegt im nordhessischen Mittelgebirgsort Willingen in der 
Gemeinde Willingen (Upland). Der Ort Willingen hat insgesamt ca. 2779 Einwohner. 
Umgeben von über 800 m hohen Bergen ist Willingen eine Touristenhochburg im Waldecker 
Land, geologisch in der Region Sauerland, mit rund 1 Mio. Übernachtungen im Jahr, 
Wintersportmöglichkeiten, Mountainbiken, Wandern und vielen anderen 
Freizeitmöglichkeiten von ganzjährigem Eislaufen, Wildpark, Skywalk bis hin zu einem bald neu 
eröffneten Freizeit-Schwimmbad (Lagunenbad) und einem Freibad in Usseln.  
Willingen bietet gute Infrastruktur: Anschluss an das Nahverkehrsnetz, ein Ärztehaus, 
Zahnärzte, Apotheken, Bankfilialen (Volksbank, Sparkasse, Kasseler Bank), Bäcker, 
Tankstelle, Supermärkte, Bekleidungsläden, einen Buchladen, die Uplandschule mit Grund-, 
Haupt-, Realschul- und Gymnasialzweig sowie reichhaltige gastronomische Angebote. 
Willingen ist Kneippheilbad. Viele Events finden ganzjährig im Ort statt (FIS-Weltcupspringen, 
Pop- und Schlagerkonzerte, Wandertage, Bike-Festival, Harley-Davidson-Treffen u.a.). Die 
Gemeinde Willingen (Upland) kooperiert als vertrauensvoller Partner mit den 
Kirchengemeinden der Gemeinde. Das Seniorenheim grenzt an den Kurgarten. Eine Kurzzeit- 
und Tagespflegeeinrichtung (Pflegehotel) liegt in direkter Nachbarschaft zur Kirche. Eine sehr 
gute Kooperation mit dem Pflegehotel ist gegeben und wird weiterhin gewünscht. 
 
Die 1966 erbaute Kirche verfügt über einen großen Gottesdienstraum und sehr schöne 
Räumlichkeiten in einem komplett neu renovierten Gemeindezentrum, das in Kooperation mit 
dem benachbarten Pflegehotel ein Gesundheits-, Begegnungs- und Informationszentrum 
führt. Die Räume beherbergen ein Café, das an sieben Tagen in der Woche geöffnet hat und 
vom Pflegehotel geführt wird. Zudem ist das Außengelände neu gestaltet mit vielseitigen 
Begegnungs- und Gottesdienstmöglichkeiten. In Kooperation von Gemeinde, Pflegehotel und 
Kirchengemeinde befindet sich gerade ein Bürgerbusservice im Aufbau für den Mittagstisch im 
Begegnungscafé. 
Kooperation mit dem Pflegehotel und Lust auf kooperierendes Arbeiten und 
Sozialraumorientierung (Mittagstisch, Aufbau Busservice etc.) sind für die Pfarrstelle von 
großer Bedeutung. Das gilt aber nicht nur für die Zusammenarbeit mit dem Pflegehotel, auch 
für die Kooperation mit der Gemeinde Willingen (Upland), den Vereinen und immer wichtiger 
mit dem Pfarrteam.  
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Die Ev. Kirchengemeinde Willingen ist bisher eine Unikatspfarrstelle und hat ca. 1250 
Mitglieder. Eigentlich würde seit dem 01.01.2022 auch die Versehung der Kirchengemeinde 
Willingen (2.) (im Ort Schwalefeld) mit zum Dienstauftrag gehören. Durch eine Kooperation der  
Gemeinde Willingen (Upland) mit der  Landeskirche konnte die Pfarrstelle Schwalefeld bis 
2026 gesichert werden. Für die Pfarrstelle ist der Auftrag der Kurmusik und der Seniorenarbeit 
in der Gemeinde Willingen (Upland) ergänzt worden. Die Kirchengemeinde Willingen gehört 
zum Gesamtverband Upland. Zum Gesamtverband gehören 13 Ortschaften mit ca. 3770 
Gemeindegliedern. Der Gesamtverband ist gleichzeitig der Kooperationsraum. 
 
Vier Kindertagesstätten werden vom Gesamtverband geführt, eine davon befindet sich als 
sechsgruppige Einrichtung in Willingen mit 124 Kitaplätzen. 
Im engagierten Kirchenvorstand in Willingen sind 12 Mitglieder (6 Männer und 6 Frauen) tätig 
und drei Kirchenälteste.  
Lebendige Ökumene findet in Willingen statt - mit der katholischen Gemeinde St. Augustinus 
und mit der Ev. Allianz, die jedes Jahr in der Woche nach Ostern in Willingen das Spring-Festival 
durchführt. 
Alle Mitarbeitende der Kirchengemeinde sind beim Gesamtverband angestellt. Eine Küsterin 
mit 14 Stunden und eine Organistin im Nebenamt sind der Kirchengemeinde zugeordnet. Auch 
Jugendarbeiter:innen sind beim Gesamtverband angestellt.  
Der Haushaltsplan hat ein Volumen von über 2 Mio. Euro, was zum größten Teil den 
Kindertagesstätten geschuldet ist.  
Gottesdienste in Willingen werden an fast jedem Sonntag gefeiert – im Jahr 2023 waren es ca. 
53 Gottesdienste, 18 Andachten, 14 Gottesdienste im Seniorenheim, 18 Kindergottesdienste, 
2 Schulgottesdienste, ca. 25 Beerdigungen, ca. 12 Taufen, ca. 5 Trauungen.  
Austritte: 8, Eintritte: -. 
Es gab 11 Konfirmand:innen, die 2023 in Willingen konfirmiert wurden (10 in 2024), die aber in 
einer Gruppe im Kooperationsraum unterrichtet werden. 
Der Gemeindebrief wird im Kooperationsraum herausgegeben. Die einzelnen Gemeinden 
arbeiten dem Redaktionskreis zu.  
In der Kirchengemeinde gibt es einen aktiven Kirchenchor, einen lebendigen 
Seniorennachmittag, Kindergottesdienst, einen Bibelkreis „Bibelteilen“, einen ök. 
Besuchsdienst, eine Krabbelgruppe. Der Förderverein für Alten- und Krankenhilfe Upland e.V. 
setzt sich für die Unterstützung der Diakoniestation Korbach und Upland ein.  
 
Probleme bereitet das Pfarrhaus. Es ist Baujahr 1955, fast 70 Jahre alt und im Kern 
renovierungs- und sanierungsbedürftig, insbesondere das Dach.  
Der Kirchenvorstand bemüht sich um eine zufriedenstellende Lösung.  
Die Pfarrstelle verfügt über einen vollen Dienstauftrag.  
Eine Verwaltungsassistentin ist mit knapp vier Wo.-Stunden der Pfarrstelle zugeteilt und hat 
ihren Sitz in Usseln. (30 Stunden für 8 Pfarrstellen) 
 
Zur Stelle gehört die Durchführung von vier Stunden Ev. Religion an der Uplandschule 
Willingen. 
 
Zum 01.01.25 ist ein Beitritt der Kitas in den Zweckverband Eisenberg beantragt.  
In Zukunft wird beim Willinger Pfarrer /-in die pädagogische Arbeit in der Kita im Vordergrund 
stehen. Die Kita bietet ein lebendiges, aufgeschlossenes und kreatives Team, das gerne mit 
der Kirchengemeinde kooperiert.  
 



 

 
  

Die Kirchengemeinden des Gesamtverbandes befinden sich derzeit im Fusionsprozess zu 
einer Gesamtkirchengemeinde, der zum 1.1.2025 vollzogen wird. Die Kirchenvorstandswahlen 
2025 werden für die Gesamtkirchengemeinde Upland mit Willingen als einem Stimmbezirk 
durchgeführt werden. 
Die Kirchengemeinden des Uplands sind bereit, den Weg in die Gesamtkirchengemeinde zu 
gehen. An der Stelle liegen Chancen, die bisherigen Arbeitsbereiche im Team gut aufzuteilen.  
 
Die nächsten Jahre bringen die Aufgabe mit sich, die Aufgabenfelder, Gottesdienstrhythmen, 
Schwerpunkte und Zielsetzungen der neuen Gesamtkirchengemeinde so zu gestalten, dass in 
Zukunft auch mit weniger Pfarrpersonal gearbeitet werden kann. Die Menschen in den 
Ortschaften müssen auf die neuen Wege mitgenommen werden. 
 
In Zukunft wird die Arbeit im Upländer Pfarrteam eine sehr große Rolle spielen, insbesondere 
da ab 2028  vermutlich nur noch zwei Pfarrstelleninhaber:innen für die 13 Orte in der 
Gesamtkirchengemeinde Upland verantwortlich sein werden. Das bedeutet, der/die 
zukünftige Pfarrstelleninhaber:in muss eine hohe Bereitschaft  mitbringen, die bisher sehr gute  
Kooperation im Kollegenteam fortzuführen, sowie eine Offenheit für das Arbeiten in der Region 
und im Kirchenkreis.  
 
In Zukunft wird es zur Tätigkeit gehören, im Team für eine Vielzahl von Orten zuständig zu sein. 
Der Fokus der Willinger Pfarrstelle wird sich dadurch verändern. 
Die Kirchengemeinde wünscht sich eine/n aufgeschlossene/n, kreative/n Bewerberin/ 
Bewerber, Teamfähigkeit und eine hohe  Bereitschaft zur Kooperation sowie sich auf die neuen 
Strukturen der neu entstehenden Gesamtkirchengemeinde einzulassen und diese aktiv mit zu 
gestalten und mit Leben zu füllen.  
Sie bietet einen engagierten Kirchenvorstand, neue Räumlichkeiten unter der Kirche, eine 
landschaftlich sehr schöne Umgebung, gute Infrastruktur, vielseitige Möglichkeiten, sich in 
Kirchengemeinde und Ort einzubringen und kreative Gestaltungsmöglichkeiten.  
Die Kirchengemeinde ist mit den Grundlagen des Reformprozesses der Landeskirche vertraut 
und offen für neue Ideen und Impulse.  
  
 
 


